
Lebensmenschen

Als ich geheiratet habe, fand meine Frau schön, dass ich so schlank und durchtrainiert war.
Beim Klettern in den Bergen sagt sie mir: Ich liebe dich, du bist so athletisch.
Dann habe ich einen Bürojob angetreten, viel zu Hause rumgelegen, zugenommen. Ich bekomme einen Bierbauch. Keine großen Muckis mehr.
Ich mag deinen Bauch, sagt meine Frau, ich liebe dich so. Sie strahlt mich an.
Mit Mitte vierzig packt mich dieses Midlifedingsda. Ich mache wieder Sport, trainiere mir die Pfunde ab und die Muskeln wieder an.
Boah, du bist vielleicht ein Muskelmann, sagt meine Frau, ich liebe dich so.
Ich denke nach, und dann weiß ich es: Meine Frau liebt mich, egal wie ich ausschaue. Sie vergibt mir immer auch meine Macken und Fehler. Sie liebt mich, wie ich bin. Sie liebt mich, wie Gott mich gemacht hat.
Das trägt auch über Streite hinweg, über schwierige Phasen. Dieses Wissen: Da ist jemand, der dich trotz allem bedingungslos liebt. Irgendwie himmlisch.
Ich möchte tanzen, den Eifelturm küssen, den Atlantik durchkraulen...
Welches Glück, den Lebensmenschen gefunden zu haben.

Felix Leibrock, Pfarrer, Geschäftsführer des Evangelischen Bildungswerk München e.V.
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